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Phoenix Insurance Company Limite<1,

Cornpagni^ d'assurances contre l'lncendje, ä'LONDRES.

Le domicile jüridique de Ja compagnie est Alu pour le Canton de o
Zurich chez Monsieur E. Wild-Dinner, Fraumünsterstrasse 13, ä Zurich,
en remplacement de Monsieur Ernest Giesker, A Zurich n, dCmissionnaire.

Neuohätel, le 25 aoüt 1903. (D. 99)

«PHOENIX», INCENDIE DE LONÖRES.'.i,,
Le directeur de la succursale suisse:

Alf. Bourquin.
r»

f. comm - Mem
I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Zürich — Zurich — Zurigo
1903. 26. August Erste, Schweiz. Wäschemanufaktur, Waschanstalt.

Zürioh; A..-G. in Zürich n (fe. H. A. B. Nr. 189 vom *1. Mai 1903. pag.753).
In der Generalversammlung vom 3: August 1903 haben die Aktionäre eine
Revision der Statuten beschlösset, wonach gegenüber den bisher
publizierten" Bestimmungen folgende Aenderungen zu' konstatieren sind: Die
Firma lautet nunmebr Waschanstalt ZtLriqh A. G. Offizielles Puhlikations-
organ der Gesellschaft ist nur noeb: das «Schweiz. Handelsamtsblatt» in Bern.

26. August Die Firma Joseph Bollag, zur Winterthurer Waarenhalle t
in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 121 vom l9. Mai !894, pag. 492) ist infoige
Aufgabe und Liquidation des Geschäftes, arioschan."tt£; "gl fljg l&Üftüfi

26. August. Inhaberin, der. Birma R. Bollag-Guggenheim in Winterthur
ist Böse Bollag, geh. Guggenheim, von und in Winterthur. Partiewaren-
gesohäft en gros und dötail.. Museumstrasse 133.

26. August. Sohweiz. Wagons-Fabrik A.-G. in Schlieren (S. H. A. B.
Nr. 395 vom 8. November 1902, päg. 1577). Die in der Generalversammlung
vom 23. November 1901 besoblossene Emission von 1200 Prioritätsaktien
zu Fr. 500 hat stattgefunden,' und es (st dieses Kapital vollständig
einbezahlt. In der Generalversammlung vom 11. März 1903 wurde beschlossen,
das Kapital der Stämmaktien von Fr. l,200,000 auf Fr. 600,000 herabzusetzen.

Die Abstempelung hat stattgefunden. Das Grundkapital der Gesellschaft

beträgt demnaoh Fr. 1,200,000 (Franken eine Million zweihunderttausend),

eingeteilt in 1200 Prioritätsaktien und 1200 Stammaktien zu Je
Fr. 500 und auf den Inhaber lautend.

26. August. Arbeiterkonsum Altstetten- in Altstetten (S. <H. A. B.
Nr. 52 vom 13. Februar 1900, pag. 211). Heinrich Tanner und Robert
Trottmann jSind aus dem Vorstande ausgetreten. An deren.Stellen wurden- 1

gewählt:. Jacques. Kägi,—von BäretswiJy^als -Vizepräsident -und-OttoHBaum»
garther, von Pfungen^ als Beisitzer, heide in Altstetten.

^6. August Arbeiterverein Oberkempten in Oberkempten-Wetzikon
(S. H. A. B. Nr. 78 Vom 1. März 1902,-pag.-309). Johannes Isler ist aus
dum, Vorstand dieser 'Genossenschaft ausgetreten, und es ist dessen
Unfersohrift damit erloschen'.''An dessen Stejfe würde def bisherige
Beisitz® Rudolf Heusser als Aktuar, und Heinriob Wartmänn, von Wetzikon,
in Ketn'pten^WetzikonL 'als iBÖisitzer gewählt'/ Präsident, Aktuar und Kassier
führen je zu zweien kollektiv recHtsverhindlicbei.Untersohrift

26.-August Alexander Wüscher, von Schaffhaüsen, In Fecorthalen,
und die im Handelsregister des Kantons Sobaöhausen eingetragene Firma
«Zündöl & G«*»' in Schaffhausen (S. H. A. R. Nr. 10 vom 12'. Januar 1898,i-,1,
Pag- 40;' un'd~Nr. 5 vöm 8. Januar 1902, pag. 18) haben unter, der Firma
Wiücher & C^' Beformsohlossfabrik in Feuerthalen eine Kommanditgesellschaft

Sldg'egän gen, welohe am 15. Juli 1903 ihren Anfang üabm. Unbe-,
schrlnkt häfteüder Gesellschafter ist Alexander Wüsober, und K6mmari-j:
filtäijd" ist"' dib"fFirnla «Zündel & C°» mit dem Betrage von Fr- 20,000'l)'
(Franken zwänzi^tausend). Reformsohlossfahrikation. Sch^itzhnstrasse 137. '

27. August.'/Die Kollektivgesellscfcaft unter der Firma JLeiizinger, Wis-
kemann & _C>Wftin Tfialwil (S. H. A: B. Nr. 329 vom'9. September 1902,
Pag- ,1313) .Mitgeseälschafter: Carl Friedrich Trachsel — hat sieb infolge
Austrittes'des Bruno JWlskemann aufgelöst.

Albin Leuzinger-Scbgljqr, .„.yen »,und in Tbalwil, und Carl Friedrieb
trachsel, von Rüegglsberg (Bern), in Zürich II, hahen unter der Firma
Leuzinger & Cie in Tffälwil ein# Kollektivgesellsohaft eingegangen, welohe

1. September 1903 ihren Anfang nehmen wird und die Ahtl-verMtod-
Massiven der erloschenen Firma «Leuzlnger, Wiskemann & C1«» übernimmt.
Weine en gros. Belm Bahnhof.

27. August. Inhabei^Aenf Firm«) Ghtfpmo-SanKH«! in Winterthur ist
Giacomo Samaja, von Lugo-Romania (Italien), in Bologna. KaQee und
Kolonialwaren. Marktgasse 56.

27. August Der Inhaber der Firma Annoncen-Expedition H. Keller '

in Luzem hat die'Filiale Zürich in Zürich p (S. H. A. B. Nr. 119 vom
2. April'1901, pag. 473) aufgegeben; die Firma ist daher hiqrortsierlosohenjr

Berichtigung zuiQiS. H. A. B. Nr. 329 evom 24'Augusts 1903: Der'f'
zurückgetretene Direktor deri Firma Deii-Bila Maatachappij in Züriob Q <1

heisst Rudolf Widmer und nicht wie publiziert Gottfried Widmer.

Bern — Berne — Bern»
Bureau Bid.

1903. 25. August. Die Firma S. A. Antster-Scherr in Biel (S. H. A. B. j
Nr. 154 vom 25. Oktober 1890, und "Nr.-376 vomi6. Dezember 1899) ist
infolge Wegzuges des Inhabers ans dem Registerbezirk erloschen.

Freibarg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg.

1903. 17. August Gemäss Statuten vom Mai 1870 and 15. April 1889 «'
mit Revision vom» 27., Juni (1903 hat sich reine Aktiengesellschaft 9

fehUdet unter der Firma Backsteinfabrik von Lentigny (Briqnetterie de '>

entigny), mit Sitz in Lentigny -(Freihurg). Der Gegenstand'der -Unter*:''
nehmung besteht in dem ßetrieb der.<Backstein-, Daohzlegel- nnd Röhren^Ji
fabrikatinn und jeder andern als vorteiihaltverachteten'Ausbeutung von??'
Torf „und Ton. Die Dauer« »der Gesellschaft ist unbestimmt. DasAktien-1
kapital beträgt Fr. 300,000, geteiit in 600 Aktien von je Fr. 500. Der
seinerzeit'voll einhezablte Betrag ist-auf dem Amortisationswege auf Fr. 60,000, i'
reduziert, und es sind demgemäss die Aktien, welche-auf den Namen v
lauten^, auf je Fr. 100.abgestempelt worden. Die -von der Gesellschaft
ausgehenden Bekanntmachungen erfolgen durch Einrückung ins' SohwbiZ-'oi
Handelsamtsblatt,<Art. 667vO.-R.)> An der ordentlichen Generalversamm^i
iun& der Aktionäre »vom ,18. April 1903 wurden gewählt: .!-als Präsident:i
Werner Mosimann, Apotheker, -in Langnau; Vizepräsident: Max Mauer-??
hofer^ Kaufmann, in Burgdorf. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft

naoh aussen. Die rechtsverbindliche Unterschrift für dieselbe sowieic
für den Verwaltungsrat steht dem Präsidenten und dem Vizepräsidenten
je einzeln zii. Dem kaufmännischen>und dem technischen Leiter kann
durch Bescbluss des Verwältungsräts die Unterschrift (Prokura) übertragen
werden. Die Unterschrift für die Gesellschaft hat in der durch Art. 652
des Schweiz. Obligationenrechts vorgeschriebenen Form zu .geschehen.

Basel-StadtiJ— Bäle-Ville — Basllea-Cittt
1903. 25. August. Die Kollektivgesellschait unter der Firma «Gebr.

Gerspach» in Basel (S. H. A. B. Nr. 255 vom 8. August 1899, pag. 1027)
hat sioh aufgelöst und tritt in Liquidation" Diese wird unter der Firma
Gebr. Gerspach! in Liq. durch die beiden Gesellschafter Karl und Jakob
Gerspacb und den Liqnidätor Robert Kuebler, Bürger von Nordamerika,
wohnhaft in Basel, besorgt Der letztere führt die rechtsverbindliche
Unterschrift kollektiv mit einem der beiden andern Liquidatoren. Gescbäftslokal
nunmehr : Scbwanengasse 16.

25! August. Die KoÜektivgesellsohaft unter der Firma Vigo & Tomei
in Basel^(S. BL A. B. Nr. 230 »vom 16. -Juni 1902,- pag. 917) ist durch Kon- il
kbrs aufgelöst worden; die Firma wird-infolge dessen von Amteswegeni
gestrichen.

26. August- Die Firma Hippolyte Dreyfus in Basel (S. H. A. B. Nr. 112
vom 6. Dezember 1887, pag. 925) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

26. August, Die Firma jG. Ehret & Cle in liq. in Basel (S. H. A. B.
Nr. 6 vom 7.* Januar 1893, päg. 25) 1st naoh beendigter Liquidation erloschen.

Appenzell A,-Bh. — Appcuzell-Rlu ext. — Appejazello esL
1903. 26. August Unter dem Namen Feldsohützengesellsöhiäft Teufen

besteht, mit Sitz in Teufen, ein Verein naoh Titel --XXVIII des schweizer
Obligationenrecbtesr welcher allgemeine Waöenvetbfüderung und
Vervollkommnung in der Kunstities -Schiessens -zur -Verteidigtmg des VäteHändefe'
zum Zwecke hat. Die Statuten sind am 3. Mai 1903 festgestellt worden.
Aufnahme in den Verein känn jede? ehrbare, "webrlählgü Schtveizerbürger 9
in der Gemeinde finden! Die1 Eintrittsgebübr beträgt Fr. 2. Jedermann ist '

der Ein- und Austritt zu jeder Zeit gestattet. Will'ein Mitgliedxäustfeteb,
so hat es einem Komiteemitglied davon Anzeige"!tau machen; bis dies
gesohehen, wird es.als solches betrachtet ünd hättuhter allen Umständen
seinen Pfllobten nächzukommen. Mitglieder, ötvelöhdO die Gemeinde
verlassen, können Mitglied der Gesellschaft blhiböif, iÄben jedooti die gieiübön
Rechte und^fliohten, wie die in. der,Gemeinde V^oTinenden, aüsgenommen
bei UehüngssQhiessen, deren Besuch ihnen freigestellt' ist. Im^FäUejyon -

der Gesellschaft Neuhauten, grössere Reparätüren^Freisohiessen etc. uper-
nommen werden, sind sämtliche Mitglieder/' auch wenti!äfe auA'/därsöthdn
austreten od® die Gemeinde verlasset!, iyom BesöhludS,'1fifE( gjetöohnTC4iö
lange.solidarisoh hafthar/r-bis die Kosten ' öder allfäliige'Defizite I hhfeahit
sind. Die antastbare Fondskasse wird gebildet aus den Einscnreih&eldern,
Gebühren, Beiträgen und Geschenken, sowie den Ueberschüsspnrvon JKan-,,..
tonal- und Freiscbiessen, über deren Zuweisung die Hauptiiemnfifa'fatfg•"f
zu heschliessen hat. Die Fondskassagelder dürfen nur zur Beitragsieistung
an neuerstellte Schiessstattanlagen, welche von der Gemeinde ausgeführt,
eventuell an grössere Reparaturen oder Neubauten, welobe der Gesellschaft
zufallen, Verwendung finden! Die Organe des Vereins sind: die Hauptver-
sammlungcnp-dre-^Veremy und die Revisionskommission. Die Vereinskommission

hesteht aus 5 Mitgliedern. Präsident und Vizepräsident sind belugt,
kollektiv namens des Vereins die reohtsverbindliohe Unterschrift zu führen.
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Präsident ist tKonr. Heierle,' von Gais, inPeufeh; Vizepräsident ist Oskar
Senn, von Unterkulm, in Teufen.

26. August. Die Firma J. J. Koller, Alt-Gdschrb., Commissionär in
Teufen (S. H. A. B. Nr. 224 vom 21. Juni 1900, pag. 899) hat ihren Sitz
nach Gais verlegt. Nunmehriges Gesobäftsiokal: Dorf Nr. 45.

'' St. Gallen — St-Gall — San Gallo ;

1903. 24. August. Inhaber der Firma J. A. Zuber in Flawil istJöhann
Alois Zuber, von Fisohingen (Thürgau), in Flawii. Liegenscbäftehagefitür.
Ziel, Obere Bahnhofstrasse.

24 August. Die Firma Widmer u. Cie. in Oberuzwil (S. H. A. B.
Nr. 39 vom 3. Februar 1902, pag. 153) ist, Infolge gänzliob durchgeführter
Liquidation erloschen.

24. August. Inhaber der Firma Jak. HungerWihler in Geretscbwil,
pol. ^Gemeinde Gossau, ist Johann Jacöb Httagerbühler, vonSalmsach (Thür-
gau), in Geretsobwil. Liegenschaftsagentur.

25. August. Eintragung von Amteswegen auf Grund der Verfügung des
kantonalen Registerführers gemäss Art. 26, AI. 2, der hundesrätlichen
Verordnung über das Handelsregister vom 6. Mai 1890:

Inhaber der Firma 0. H. Aus-Der-Au in St. Gallen ist Otto Hermann
Aus-der-Au, von'Holzhausen (Thurgau), in St. Gallen. Modellstecberei für
Teigwarenfabriken. Fabrikation von Fleiscbbackihascbinen. St. Georgen-
strasse 49.

Aargan — Argovie — Argovla
Bezirk Kulm.

.1903. 25. August. Heinrieb Alfred Gautschi,' Von Reinach, in Gonten-
scbwil, ü'nd Paul Gustav Jeqüier, von Fleurier (Neuenbürg), in Gonten-
scbwil, baben unter der Firma Gautschi & Jequier in Gontenschwil eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. Juni 1903 ihren Anfang
nahm. Natur des Geschäftes: Mechanische Werkstätte und Fabrikation von
Aiuminiümwaren. Gesobäftsiokal: sog. Lochmühle. -»

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Lugano.

1903. .24 agosto. La societä in aocömandita Crivelli e C., in Lugano (F.u.s.
di c. del 16 settembre 1902, n° 327, pag. 1306), d sclolta. La sualiqulda-
zione essendo terminata, la ditta d cancellata.

Waadt— Vaud — Vand
Bureau de Laueanne.

1903. 25 aoüt. La Societe anonyme des immeubies suisses de I'Armee
du Salut, dont le sidge est ä Läusanne (F. o. s. du c. des 26 oct. 1894,
29 juin 1896, 19 ddeembre 1899, 25 juin 1901 et 19 aoüt 1902), a proeddd
ä une revision totale de ses Statuts du 14 oetöbre 1894. Les noüveäux
Statuts pörtent la date du 3 juin 1903. Les modifications sulvantes des
faits pubiids dans la F. o. s. du c. du 26 octobre 1894 y ont dtd apportdes:
Des 560 actions de la socidtd 200 sont des actions privildgides et 360 des
actions ordinaires. Les 360 aotions ördlhaires sönt au porteür et les 200
actions privildgides .sont nominatives.'* Les actions nominatives poürront
dtre converties hn aotions äü porteur. La socidtd sera välablement engagde
par la signature de deux administrateurs moins d'une delegation donnde ä
un seul ou ä ün mändätaire spdcial. Toutes les publications de la socidtd
seront faites dans le tCri de guerre» et le «Kriegsruf», pübllds ä Berne
et par communications speciales remises aux titulalres des actions
nominatives. Emmanuel Daniel Booth-Hellberg, Louis Ceppi et Constant Jean-
monod, k Berne ont dtd rddlus administrateurs, et Gerrit Jüriän Govaärs,
d'Amsterdam, ä Berne, a dtd nömmd administrateur en remplacement de
Francois Fnrnacbon.

25 äoüt. Sous la ddnominatlon de Societe de laiterie de Montherond,
il a dtd'fondd par Statuts du 20 aoüt 1903 une association qui a son
sldge ä Montherond, commune de Lausanne. Son but est essentiellement
dconomiqüe et consiste dans la vente du läit en commun. Les'socidtaires
sont co-propridtaires des immeubies et des meubles que la socidtd peut
possdder et co-ddblteurs envers ses crdanciers. lis sont obligds solldalxe-
ment des engagements de l'association. Le prix d'acbat ou de construction
des imtaeubles sera couvert par hn emprunt. L'intdrdt de cette somme et
un amörtissement minimum du 5°/o seront supportds par parts dgales par
tous les socidtaires. Les frais d'ameublement de la laiterie seront couverts
par un vdrsement de dix francs que cbaque socidtaire effeetüera. Les frais
annuels d'entretien du matdriel, de pesage, seront supportds par les socidtaires

proportionnellement ä la quantltd de lait appörtde par chacun d'eux
pendant l'annde courante. Les personnes qui voudront falre partis' de lä
socidtd devront prdsenter leur demands d'admission k l'assemblde gdndrale
qui en ddcidera et fixera la finance d'entrde. En eas de ddeds d'un socidtaire,-

son suocesseur soit hdritier, bdritera sa part et continuera de faire
partie de ia socidtd s'il est domicllid ä Montherond. 81 le ddfunt a plusieurs

•Successeurs et en cas de partäge ehtr'eux, un seul fera partie de droit de
la socidtd, les autres pourront dtre admls comme il est dit oi-dessus. En

_cas de'vente du domaine de l'uh des socidtaires le nouveau proprldtaire
aoquiert le droit de socidtaire. Ce droit ne peut dtre vendu inddpendamment
du domains du socidtaire. Le socidtaire qui voudra se retiree de Ta socidtd,
pourra le faire aux conditions suivantes: ,1° il devra en faire la demands
dcrite adressde au comitd six mols avaqt la fin d'un exercice; 2°ilpayera'
une .finance de sortie fixde par l'assemblde sl^ le rdsultat du dernier exer^
cioe boncle, par un ddficit; 3a la -sitträtion da'sodldtaire sortant, en oe qui
concerne fa valeur de sa part k I'avoir social, est fixde par l'assemblde
gdndrale. S'il est attribud ä cette part une valeur quelconque, lerdglement
en est opdrd dans le mois qui suit l'approbation des comptes du dernier
exeroica L'association est administrde par un comitd oomposd de trois
membres, savoir un prdsldent, un vioe-prdsident-caissler, ,et unsecrdtaire,
nommds pär l'assemblde gdndrale pour quatreaiis et rddliglbles. L'assemblde
gdndrale se rdunit sur convocation faite par l'hulssler de la socidtd. Le
prdsident et le seordtaire. ont conjointement ia signature sociale. Le comitd
est composd de Jules Micbon, prdsident Gustave Vaney, vice-prdsident-
caissier, et d'Emile Reymond, secrdtaire, tous k Mpntherond sur Lausanne,

Bureau de Morges.
26 aoüt. La raison Radiöö freres, ä Ecuhlens (F. o. s. du c. du

10 avril 1897, n° 103, page 425, et 16 mars 1900, n° 98, page 396), est
radlde, la liquidation de cette socidtd dtant terminde.

26 aoüt. Dans son assemblde gdndrale du 11 octobre 1902, la Societe
de fromagerie de Monnaz, association dont le sldge est ä Monnaz
(F. o. s. du c. des 18 mars 1889, n° 46, page 225, 19 aoüt 1895, n°-210,
page 880 ; 6 avril 1897, n° 97, page 399, et 14mail901, n°174, page 694),
a diu vice-prdsldent Auguste Warbel, k Monnaz, en remplacement de Albert
Dumuid, ddmissionnaire.

26 aoüt. La maison J. Musy, äEcublens (F. o. s. due. du9jui 11 et 1896,
n° 191, page 792), est radide ensuite du ddeds du titulaire.

Bureau de Moudon.
26 aoüt. Le chef de la yalson A. Dutoit, ä Moudon, est Adrien, fils de

Jean-Samuel Dutoit, de Moudon, y domicilid. Genre d'affaires: Cafetier
et fabrication d'eaux gazeuses.

Bureau de Vevey.
26 aoüt. Radiation d'office: La maison Jean Boberty, k Tavel (commune

du Chätelard) (F. o. s. du c. du 3 janvier 1899, n° 1, page 2), a
oessd d'exister ensuite du ddeds de son cbef et de liquidation juridique
de sa succession; cette raison est radide d'office. "

Genf — Gendve — Ginevra
1903. 25 aoüt. Aux termes de Statuts adoptds en assemblde constitutive

du 5 juillet 1903, il a dtd constitud, sous la ddnomination de Laiterie
d'Anieres-B&ssy, nne a ss o c i a t i o n qüi aura son sldge äAnldres et qui
sera distincte de l'cAssociation de la Laiterie d'Anldres et Bassys ddjä
inscrite antdrieurement et qui continue ä subsister au dl t lieu. Elle a pour
objet l'exploitation d'une laiterie au moyen du produit des vaches appar-
tenant aux socidtaires. Sa dürde est inddterminde. Pourra dtre admise k
faire partie de la nouveile socidtd, toute personne .agrdde par la majoritd
de l'assemblde gdndrale, sans distinction de domicile. Le nouveau membre
paiera une finance d'entrde fixde par l'assemblde gdndrale, sur la base du
nombre de vacbes qu'il aura fait inscrire.. Les membres fondateurs sont
exondrds de cette finance d'entrde. Cbaque socidtaire s'engage pour une
annde. Les ddmissions devront dtre envoydes par dcrit k ia commission,
trois mois avant la clöture de l'exercice en cours. Les membres sortants
n'ont droit k aucun remboursement; la finance d'inscriptlonrestantacquise
k la caisse. En cas de sortie non-autorisde, le membre sortant pourra dtre
tenu de payer ä la socidtd une lndemnltd dqülvalente ä 'sa quote-part des
engagements contractds avec les tiers et qui sera fixde par l'assemhlde
gdndrale. On en sort aussi par exclusion dans les cas prdvus aux Statuts.
Les socidtaires sont personnellement et solidälrement obligds k l'dgard des
engagements de l'association et proportlonnellement au nombre de vaches
qü'ils auront fait inscrire. L'association est dirlgde par un, comitd de sept
nlembres, dlus pour un an et rddliglbles. Elle est engagde vis-ä-vis des
tiers par. la signature du prdsident, accompagnde de celle de l'un ou
plusieurs membres du comitd ddldguds ä cet effet. II sera constitud un
ionds de rdserve de trois cents francs, destlnd ä l'entretien et au renou-
veilement du matdriel, alnsi qu'ä couvrir les pertes dventuelles que pourrait
subir Ja socidtd. Aprds prdlövement des frais gdndraux, le produit de la
vente du. lait, est rdparti entre tous les • socidtaires, par quinzaine, ou par
mols, siiivant les cas, et au prorata de leur apport de lalt ä la laiterie.
Le premier comitd est composd des suivants: John Margairaz, prdsident.
ä Ani&res; Victor Mdtral, secrdtaire, ä Anidres; Ambrolse Comte, ä Bassy;
Bartbdldmy Villard, Louis Mdtral. John Villard et Esther Deohevrens, tous
quatre ä Anidres.

it
.);

Actif.

"Li© Soleil S^curite Generate a Paris.
Bilan an 31 döcembre 1903. Passif.

fr.
7,500,000

ot.

904,677 45

8,195,965

15,442

50

90

!l

181,144 06

9,446;

5^83;
34,043
12,960

60

39
30

16,906,263 20

Actions, capital non appeld.
fr. 247,255.85 Immeuble, citd d'Antin, 7.

r> 657,421.60 "Immeuble, Rue Mögador, 23.

Rente 3 7», (153,900).
Oblig. de Chemins de fer franqais (6,650).

Nues propridtds de fr. 1,372 rente 3 °/o. <

fir. 8,504. — Espdces en caisse
» 4,717:21- Banque de France
» 167,080.15 Grddit 'iyonnais

ft: 5,397,708. 25
» 2,798,257. 25

842.70^ fi Grddit indüstriel

Caisse. (I '1 '! 'fli

fr. 1,162.55 Effets ä recevoir
f |

j 8,284:05 Quittances ä'iencaisser I8,284:05 Quittahces k! 'encaisser

Compte gdqdral desiagences.
Intdrdts,acquis. 31 ddcemhre 1902.
Avancesiä l'dtat (impöt sur dividends 1902).

Primes et effets
' ä recevoir.

(B. 70)

Actions, capital social
Rdserve statutaire fr. 2,000,000. —
Fonds de prdvoyance ...» 109,238. 97

Rdserves Rdserve pour dventualitds » 760,000. —
Capitaux des rentes viagdres et
tempor. suiv: tables R. F. 37« 7» » 167,609. 21

Fonds de prdvoyance du personnel
Intdrdts.et dividendes arridrds
Cautionnements des agents ,•)..^Rentiers (arrdrages des rentes dchues)
Commissions k payer
Pritnes prdcomptdes
Provisions des assurds

'Comptes courants divers
Sinistres restant ä rdgler
Prdldvement statutaire
Intdrdts' et dividendes 1902
Solde du coiqpte de profits et pertes

fr. ot..
10,000,000

3,036,848 18

154*040
44,250

279,775
9,161

15,729
467,893.
555,021
644,033
982,367
117,681
540,000
59,461.

70
50

80
37'

70
26
20
43

06

16,906,263 20 '

Le mandataire gdniral pour la Suisse:
js. Höret, notaire.

!h r



1339

Schwei*

Nichtamtlicher Teil — Partie non oiBciell®

Offiziell© und privat© Diskontosätze.
mitgeteilt tob der JCantenalbazk Bern.

(Der BriTftt-. reap. Marktaatz ist der ISTehmersate erster Banken für langsich.tig'efAecepte.)
Belgien Deutschland

1903

4. Juli
U. n

18. n
26. n

1. Angnst
& »

15. »
22. n

Offiz. Privat- Offiz. Markt- Offiz. Privat-
Satz Satz Satz Satz Satz Satz

4 37« 8 2'/« 4 2T/.
sy» 8 8 2«/« 4 2«/*
81/« 8 8 2'/« 4 8
81/* 3 8 2u/i® 87» 3 '

31/« 8-37« 3 2"/i. 4 37«
3V» 37« 3 2®/« 4 87«
87« 37« 8 2*/« 4 37«
37» 87« 3 2*/« 4 3'/«

Holland
0(8*. Markt-
Sats
31/«

3'/i
3'/.
31/»
3 V»

8 /»
81/'
SV»

Satz
31/.
31/»
37«
37i

%
37»
87«

Mailand London Paris Wien St. Petersburg
Offiz. Markt- Offiz. Markt- Offiz. Markt- Offiz. Markt- Offiz.» Markt-
Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz Satz

5 4 8 27«rV« 3 2'/« 87« 2"/'«-V« 47« •47«
5 47« 3 27i«-7M 3 2'/« 87» 2®/s 4V« 47»
5 4 3 27w-7" 3 27« 37» 27« 47. 4V»
5 37« 3 27«-7« 3 27» 37» 2w/i«-3 47» 4'/»
6 87« 3 21/«-®/« 3 27» 37» 3-87» 47» 47»
5 87« 87» 29/i«-"/» 3 2'/4 37.

87»
28/«-7« *47»

47«
4'/«
47«5 37« 3 2V«-7« 8 27» 37»

3®/i«-7«5 4 8 2,7i«-,»/I. 3 27« s1/« 47« 47«

w ein
iiir' Jd

ff
ft

Nev'Iok
on call

8
27
-2 °/o
/»—87»

3
27*
2 7o
27»
17«

•17.

/'S

* Für dreimonatliche Papiere.

Die deutschen Notenbanken im Jahre 1902.
JI (Schluss).

Die Effekten und Debitoren, welche letztere der «Oekonomist» in der
nachiolgenden Zusammenstellung ibrer Geringfügigkeit wegen mit Filialen,
Kommandlten, diversen Aktiva u. s. w. zusammengeworfen hat, betrugen
am Jahresschluss (Millionen Mark):

Reichsbank Andere Notenbanken Zusammen
Ende Effekten Debit, etc. Effekten Debit, etc. Effekten Debit, etc.

1883 29,82 6,66 13,29 17,00 43,11 23,66
4884 48,62 11,15 14,40 21,16 63,93 32,31
1885'. 15,66 16,91 24,14 63,50 39,80
1886 62,88 11,36 18,18 23,86 81,07 35,21
1887 6,91 31,84 15,85 28,22 21,25 60,06
1888 18,32 18,46 17,24 27,99 85,57 46,85
1889 28,57 16,89 16,84 17,65 45,41 34,53
1890 37,72 16,34 11,22 16,42 • 52,94 32,76
1891 1,36 27,28

42,89
15,88 18,10 18,22

24,67
45,39

1892 ; 12,84 11,78 17,66 60,05
1893 6,85 48,52 11,91 19,70 18,76 68,22
1894 4,86 40,48 13,24 20,81 17,69 61,29
1895 19,98 18,00 12,39 21,82 82,37 39,82
1896 6,42 25,21 12,26 23,90 18,68 49,11
1897 37,81 63,66 11,47 23,12

28,76
49,27 86,76

1898 41,85 67,16 11,24 63,09 95,90
1899 : 29,79 19,87 3,41 26,99 33,20 46,85
1900

123,63
35,63 8,90 32,88 93,70 68,61

1901 45,67 14,21 41,79 137,84 87,46
1902 186,62 44,11 18,85 37,51 • 205,47 81,62

Die Effekten der Relcbshank bestehen aus Schatzscheinen und gekün-
•digten diskontierten Stücken, sie haben daher den Cbarakter von Wechseln^
ohne aber, wie diese, als Unterlage für die Notenausgabe zu dienen.

Die gesamten Aktiven betrugen (Millionen Mark):
Ende

1883
1884
1886
1886;
1887
1888

1889

1890

1891

1892

Reichsb. And. Bank. Zusamm:

1191,26
1278,82
1278,42
1456,68
1500,92

.' 1552,50
1671,89
1628,80
1693,66
1668,22

462,78
474,03
470,73
471,36
463,68
445,94
890,78
.393,33
881,63
379,18

1654j04
1752,86
1749,15
1928,04
1964,61
1998,44
2062,17
2017,13
2075 69
2047,40

Ende
1893
1894
1896
1896
1897
1898
1899
1900
1901
1902

' Reichsb. And.Bank. Zusamm.

1658,11
1813,83
1926,67
1883.60
1931,80
1977,26
2035,69
2151,62
2264.61
2303,15

872,26
386,87
406,73
384,41
894,84
398,00
427,90
433,02
862,98
341,21

2030,37
2200,70
2833,30
2267,91
2325,64
2375,26
2463,60
2684,54
2627,60
2644,36

Die Garantiemittel stellten sioh im Verhältnis zu den gesamten Ver-
bindlicbkeiten (exkl. Reingewinn) wie folgt (Mill. Mk.):

Ende

1883

1884

1885

1886

1887

1890

1891

1892

1893
1894

1895

1896

1897

1698
1699

1900

1901

1902

Reichsbank
Aktienkapital Verbiudlich-
u. Resesven

143,08
143,90
144,40
144,36
144.83
144.84
146,24
149,52
150,35
150.86
150,64
160,16
160,06
150,92
150,60
150,60
150,67
150.87
197,71
199,01

keiten
1048,18
1134,98
1133,01
1312,83
1856.09
1407,66
1625,15
1474,28
1543,11
1517,86
1489,89
1662,25
1766,60
1715,17
1760,80'
1804,37
1858,40
2001,66
2045.10
2087,08

Ende

1888
1884
1885
1886
1887
1888
1889
1890
1891
1892
1893 ••

1894
1896
1896
1697
1898
1899
1900
1901
1902

Andere Banken
Aktienkapital Verbindiich-

u. Reserven

167,56
168.13
168,75
169,15
165.14
163,18
132,74
130,00
118,65
120.08
120,39
117.23
117,37
110,68
118.24
118,98
123,77
121.09
99,30
81,82

keiten
296,18
305,90
301,98
302,20
298,54
282,76
258,04
268,33
262,98
269,10
244,82
264,04
284,06
266,73
268,82
270,44
298,96
810,93
260,00
255,38

Wl0 aus dieser Uebersicht hervorgeht, sind die Landesnotenbanken
fflit Garantiemitteln relativ viel stärker ausgerüstet als die Reiohsbank;
<»e Reserven^bei der letzteren betrugen Ende 1902 M. 49,01 Mill. =32%
aes Aktienkapitals.

.i. P,'® Gewinnresultate sind aus der folgenden Zusammenstellung er-
aichtlloh; die Hau'ptposten sind in (Mill. Mk.):

Privatbanken Zusammen
Ende

1883..
1884
1885
1886
1887

1890

1891..
' '

1892 ''
!898 '

1900

1901

1902

Reichsbank
Brutto- Üb- Divid.

kosten
6,86
6,92
6,03
6,11
6,28.
6,64
7,14
7,64
7,90
8,48 k

.8,73
11,06
9,82

10,26
11,44
13,62
14,88
16,70
14,67
15,02

gewinn
18,88
18,56
19,88
16,92
18.89
16,62
22,14
80,87

> 28,42
22,36
28,83
22,47
21,71
30,48
82,70
38,20

• 48,62
61,89
44,76

7«

6,26
6,26
6.24
5,29
6,20
6,40
7,00
8,81
7,55
6,88
7,63
6,26
5,88
7.50
7,92
8.51

10,48
10,96

6.25
6,47

Bruttogewinn

11.66
11,61
11,26
10,01
9,90
9,14
8,86

10,95
'9,48
7,60
9,54
7,93
7,68
9,74
9,67

11.67
18,49
16,53
8,82
6,60

Unkosten

2,06
2,17
•2,20
2,31
2,20
2,20
1,94
2.00
1,75
1,84
2.01
2,08
2.02
2,82
2,50
2,33
2,49
2,67
2,23
2,08

Divid.
7®

5.71
6,85
6,81
4,11
4,50
4,60
5,21
6,18
6,96
4,78
6,70
5,00
4.72
5,68
6,29
6,75
7,41
7,98
6,36
5,20

Bruttogewinn

30,0S
30,17
30,62
26,93
28,79
25,75
31,00
41,82
87,91
29,87
38,87
30,40
29,39
40,22
42,38
49,87
62,11
67,42
63,57
43,49

Unkosten

7,92
8,09
8,24
8,42
8,47
8,86
9,07
9,64
9,66

10,82
10,74
18,13
11,88
12,68
13.94
16.95
17,37
18,34
16,80
17,05

Divid.
o/o

5,95
6,76
6,78 t)

4,75
6,27
4,91 _6,10
7,64
6,82
5,62
6.68
6.69
5,35
6,72
7,18
7,71
9,09
9,61
5,78
6,38

Diese Zusammenstellung lässt abermals sowohl einen erheblichen Rückgang

des Bruttogewinnes im Berichtsjahre gegenüber den Vorjahren, wie
auch einen entsprechenden Rückgang der Dividenden erkennen. Dies hat
seine Ursache in den niedrigen Zinssätzen des Berichtsjahres. |.,

.,Verschiedene«—lklvers.
Nahrungsmitteleinfohr in die Vereinigten Staaten von Amerika.

Für jede Sendung von Nahrungsmitteln nach den Vereinigten Staaten yon
Amerika wird eine besondere Faktura und eine Erklärung verlangt, \yelche
folgenden Wortlaut hat:

Ich, der Unterzeichnete, erkläre hiermit, dass ich der
der hierin genannten und beschriebenen Ware hin, und dass dieselbe aus

Nahrangsmitteln besteht, denen keine gesundheitsschädlichen Substanzen

beigefügt sind. Diese Nahrungsmittel sind in gewachsen
und in von während des Jahres

fabriziert, und von nach konsigniert. Die
' ksiiiö

Produkte tragen keine falschen Etiketten oder Zeichen, enthalten 9twas
Farhstoffe oder Konservierungsmittel, und sind nicht derart, dass ihr
Verkauf im Lande, wo sie fabriziert oder aus dem sie exportiert werden,
verboten oder eingeschränkt ist.

Ort
T> «i<T

Datum

(Unterschrift)
Falls die Waren doch Farbstoffe oder Konservierungsmittel enthalten,

ist eine Darlegung der Art und Quantität derselben beizufügen. Jg

> Belgische Spitzenindustrie. Das belgische Arbeitsamt, das bereits eine
Reihe von Untersuchungen über die Heimarbeit veröffentlicht hat, publiziert

soeben die Ergebnisse einer Enquete über die Spitzen-und Sticker'ei-
industrie in Belgien, welche von M. Pierre Verhaegen geleitet worden ist
.Mit Ausnahme der Provinz von Lüttich ist die Spitzenindustrie in ganz
Belgien verbreitet, namentlich in Flandern, wo allein 43,746 Personen —
von 47,571 Spitzenarbeitern und -Arheiterinnnen in Belgien — in dieser-
Industrie tätig sind. Die Industrie ist eine dezentralisierte Verlagsiudustrie,
die zwischen den Händler und Arheiter den Verleger schiebt dessen Rolle
zumeist eine Frau oder ein Kloster spielt, in deren Dienst die Arbeiterinnen
nur geringe Stücklöhne erhalten. Die Arbeitszeit der Heimarbeiterinnen
heträgt in der. Regel 12 bis 13 Stunden. Im Sommer ruht diese Arbeit oft,
da die Flauen und Mädchen häufig mit Feldarbeit heschältigt sind. Ausser
den. regulären Spitzenarbeiterinnen befassen sioh anoh viele Franen and
Mädchen nebenher mit dieser Arbeit, der sie 5r-6 Stunden im Tag
widmen. Die Heimarbeiterin erhält für eine 12—13stündige Arbeitszeit
ungefähr 60 Centimes für gewönhliche Spitzenarbeit and Fr. 1,25 his .1,35
für reicher ausgeführte Spitzen. Tüllstlokerinnen verdienen manchmal
Fr. 1,20 bis 1,80 per Tag. In Brüssel existieren auoh Fabriken, in denen
die Spitzenindustrie zentralisiert erscheint; in diesen wird 10 bis 12 Stunden
täglich gearbeitet und die Löhne stellen sioh etwas höber, nämlich bis Fr. 2
täglich inklusive Mittagessen oder in grösseren Ateliers bis auf Fr. 2,50.

it
d

; .1

l

— Weizen.^JUeber eine Vereinigung der Weizenproduzent en^der Ver.
Staaten beriohtet die Zentralstelle der preussischen Landwirtschälts-
kammern: Die amerikanische Landwirtschaft hat in den letzten Jähren
einen ganz ungeheuren Aufschwung genommen, von einer bedrückenden
Verschuldung an das mobile Kapital ist wie.in früheren Jahren kaum mehr
die Rede. Hierdurch ist e£ auch verständlich, dass sich eine grosse
Bewegung unter den amerikanischen Farmern herausgebildet hat, die dahin
geht, durch eine eigene Organisation des Verkaufs ihrer Produkte dahin
zu streben, höhere Durchschnittspreise als bisher zu erlangen. Die
Anlehnung dieses amerikanischen «Bundes der Landwirte» an die russische
Landwirtschaft oder wenigstens an die 5000 grössten russischen
Grundbesitzer, um diese zu einem gleichen Vorgehen zu ermutigen, hat hisher
keinen Erfolg gehabt. Die amerikanische Vereinigung, die sioh eigenartigerweise

« Gesellschaft der Gerechtigkeit»' nennt, und die auf 8. September
nach Chicago einen panamerikanischen Farmerkongress'einberufen hat, bat
aber doch schon jetzt den Einfluss ausgeübt, dass potente amerikanische
Farmer erklärten, sie würden ihren Weizen so lange aufstapeln, his sie:
einen ihren Unkosten und ihrer Arheit entsprechenden Preis dafür erzielten.
Wie bei allen derartigen Bestrebungen haben natürlich auch wieder andere
Farmer gerade die jetzige Zelt zum Verkauf henutzt," um ihren'Weizön
möglichst schnell an den Mann zu hringen.IESkJUSSbei ÜBÄHSlHi

—• Staatsaufsicht über die Versicherungs-Unternehmungen in Frankreich.
Die französische Regierung hat den Kammern den Entwurf eines Aufsichtsgesetzes

über die Versicnerungs - Unternehmungen vorgelegt, dem das
deutsche Gesetz Vorbild gewesen. Dem Gesetz sollen alle in-und'ausländischen

Unternehmungen unterworfen • sein. Für alle hesteht eine Kon-
zessionspfllohL Sie müssen in ein vom Handelsminister zu führendes
Register eingetragen Verden, bevor sie zum Geschäftsbetrieb zugelassen sind;
ebenso bedarf es bei einer Aenderung des Gesellscbaftsstatuts oder der
Tarife einer Registereintragung. Der Handelsminister ist verpflichtet, innerhalb

einer Frist von sechs Monaten seit Einreicbung des Konzessionsgesuches
die Eintragung oder die Verweigerung der Einträgung zu verfügen.
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Die «Zeitschrift für Versioherungswesen» hält diese Bastitamüitg für eine
höchst erfreuliche Verbesserung der Bestimmungen des deutschen Gesetzes,
welches keine Frist vorschreibt Die Eintragung j darf nur in vier Fällen-,
verweigert werden, nämlich bei Niohteinreionung" der vom Gesetz geforderten

Nachweise, bei Nichtübereinstimmung der Gesellschaftsstatutes mifct
den Gesetzesvorscbriften, bei Unterwertigkeit der vom Gesetz vorgp-^-
sohriebenen Mlndeststäze der~ Reserven und "schliesslich beim Vorhandensein

ejjaeSReglerungsbeschiusses, dass die Unternehmung gegen ihr eigenes
Statut, Aas AufsichtsgesetZ....oder-Re'glerungserlasse verstösst. Gegen die
Verweigerung der Eintragung besteht ein Rekurs beim Staatsrat. Den
Lebensversicherungs-Gesellschafteiidst1 der Betrieb' anderer Versicherungs-
zweige dicht'gestalteteDie französischen Aktien- öder Kommapdit-Gesell-
sohaften müssen ein Kapital Von mindestens 4,000,000 Fr., besitzen. Zum
Erlasse vön Bestimmungen über Sicherheitsleistungen sind.die
Regierungsbehörden'^ weitgehendem Idasse hefügt. Die Vprsohriftep ü^er .den .Prä-
mienreser.vefonds upÖ die Buchführung sind nurv-in allgemeine^-Zügen ;in
dem Entwurf festgestellt. Die-Einzelheiten sollen in besonderen Regierungserlassen,

welche nach Gutachten des Versioherungsrates erfolgen sollen,
bestimmt werden. Dies betrifft insbesondere die Sterbliohkeitstalain,—den~
Zinsfuss, die Prämientarife, den Maximalbetrag der Gründungskosten und
die Frist für die Tilgung diqserriKosteq;vFqrJede ,pnternebmungvbesteht
die Ve^pnicbtuhg^SörjVetöBentliöhung^'jjihes ,Jkhresberici}ites, sowie der
Einfeei'chußg aller vofn Handelsminister gewünschten,(nicht 'fftp die OaSent,
liebkeit''bestimmten) ,Tabelleh,

'

'RecbusqngsgrundWen,i Policen, "Prospekte,
Zirkulare und sonstiger Drü'cksaöhenj welche im Verke"Verkehr mit dem Publikum
oder den Agenten benutzt werden. Für_die ausländischen Verslcherungs-
Gesellsobaften wird, ebenso wie nach deutschem Rechte, die Begründung
einer Niederlassung in Frankreich und die Stellung eines bevollmächtigten
Gesobäftsleiters vorgesehen. Dieser muss in Frankreich seinen Wohnsitz
haben .und.' vertritt allein, ,dle Unternehmung:, dem .Handelsminister gegen-

Untersohrlft auf Policen, Policenänderungen, Quittungen und allen sonstigen
Gesobäftspapieren.- Die Kosten ^der 'gesamten Aufsicht und Kontrolle fallen
allein den i Versicherungs-Gesellschalten zur Last; >sie werden berechnet im -

Verhältniszu- c[en j.ytfrpi^fttyiltUUrFörsioherungsprämien^soUen >aber.;nie b

ein Tausendstel dieses Betr^es^pbgrstejgefl,, i

' ...Ii l ^i;

A

•\

Anssenhandei Deutschlands.
Jannar-Juli.

E i-n fuhr
Meng«

1903 1902

Total 260,342,302 288,692,306
Darunter ;n. -je

Edelmetalle 7,007 6,862
Uelir.,Artikel, 260,836,296 288,686,463

' 'Ausfuhr
Total 216,226,814 188,964,884
Darunter

Edelmetalle 2,326 2,481
Uebr, Artikel 216,223,488 188,961,858

OltUrttrc
gegen 1902

+22,149,997

+ 166
+22,149,842

+26,271,480

— 166
+26,271,636

Ausländische Banken. — Banques dtrangöres.
—————— Deutsche Reichsbank.

15. August.

Metallbestand 960,089,000
Wechselportef. 788,664,000

101) .11 iiel 1 ,U -

22. August.
Hu«

15. August.
•Kok

976,024,000 NotenclrkuU««* 1,162,752,000
769,256,000 VjKur*f. Schulden 1638,286,000

22. August.
Kuk

1,143,328,000
578,679,000

20 aoüt.
Encalssemü- fe.

tallique., „r ,3,681,729,900
Portefeuille 458,14,8,874

Banque de France.

27 aofitfus w P Ii 20 aoöt.
h. Circulation de *>

8,677,646,396 billets./. .4,141,072,886
692,727,669 Comptea cour. 626,968,888-1

27 aoüt.
ft.» ":-

4,120,544,260
761,789,96«

Mstallbestand.
Wechselportef.

16. August.

124,761,486
69,626,229

31 juillet.

Moneta metallica 462,360,850
' Portafoglio, 382^007,688

Niederländische hank.

22. August. 0i,u
fl..

125,2021352 Notencirkulatloa
68,000,848 Contl-Correnti,

"« V1

Banca d'Itilli.
.11

15. August.

222,223,175
6,384,166

22. August,

222,746,780
6,298,078

10 aoüt.
IS.

462,746,861
320,710,896

:h

81 juillet.
Ii.

CircaUurione 866,360,061
Conti corr. a vista 88,971,167

o

10 aoüt.
Ii.

858,814,511
86.987,039:!

•''•H '"Alih'oncerf-Pacht: • • •

Rudolf Mos?e, Zürich, Rem etc. Priyat-AnzeigenT. — iinonces non officielles.
-fo - lii-i.!*-3.).'-, .lJ ' ' ; POP. '

Rdgie des annonees:
Rodolphe Mosse, Zurich,' -Berne, etc.

Vön
•iJii o '1J-

,u
•(oboik'r .ijjfji.'iiHa iqul-

Die Lieferung der Fensterbeschläge, die Erstellung von eisernen
Fenstern, die. Malerarbeiten,:jjsowie die Verglasung der. Fenster am
Hanpthan des Gebäudes der eidg. Landestopographie in Bern werden
hiemit .üiir Konkurrenz ausgeschrieben.- Pläne, Bedingungen und
Angebotformulare sind bei der unterzeichneten, Verwaltung (Bundeshaus Westbau,
Zimmer Nr. 1Ö5) z^. ^üisicht aufgelegt, js "r "

-,n i..'
Uebemahm'sofferten sind"verschlossen unter der Aufschrift «Angebot

für Landestopographie's bis und mit dem 8. September nächsthin franko
an die unterzeichnete Verwaltung.einzureichen. •ulnnnnu"*iUi u,

Die Submittenten werden ueingeläden, der Eröffnung der Angebote,
welobe ap. September, vormittags 11 Uhr, im »Zimmer Nr. 103, Bundesbaus

Westbau stattfinden yvird, beizuwohnen,i, -i (1786.)
Bern» den 25. August 1903. "

i'. - Die Direktion der eidg. Bauteil.(j Uli:.

von
:si, l 1.' »Ii ei i 1 w
Die Erd-, Maurer-, Zimmeb-, > Spengler-, 'HolzZemöittbedächungs-,

Dachdecker- und Blitzahleitungs-Arbeiten für denJAnbau eines'Lädenschappens

an die eidg. Konstruktionswerkstätte in Thun .werden hiemit
zur Konkurrenz ausgeschrieben, Pläne] Bedingungen ülud Angebötformülare
sind im eidg. Baubureau in Thun zur Einsicht aufgelegt.

Uebernahmsofferten sind vers'chlossen unter der Aufschrift «Angebot
für Ladenschüppen Thun» bis und mit dem 8. September näcbsthin franko
an die unterzeichnete Verwaltung einzureichen;

Die 'Submittenten werden eingeladen, der Eröffnung der Angebote,
welche am 9. September, vormittags 11 Uhr, im Zimmer Nr. 103, Bundeshaus.

Westbau stattfinden wird, beizuwohnen. (1785.)
Bern, den* 26. August 1903. 1

Die Direktion der eidg. Bauten.

Sociötä d'Horlogerte Electa,
faric."Soctät6' d'Horlogerie dfe Genfeve, ä Chaai-dc-Fönils. ri

orlitaire kt actiomaires

voniiroai,' 2ß septombrol903. A 3 heures,
,A son siege social, Ruerdu Ravin, 17. >1 " 1,1

AUt_i'"' h*. O1 .0 '1(1
Orflre au jour:

Rapport du conseil d'administration etldu commissäire-vdrificäteur.
Approbation des comptes 1 et ddchargei ä donner au conseil et'auf

t commissaire. >t. '-u
[1787] >i. Be council d'administration.

ä iKj\j\ßf
T7 1 1 it /lie. "V rV • lljf.- ' 1

Kapital werdepi.zur [Krwßiterung eines primaiGeschältes der
Iiebensmitteibranche io^ iiKolonialwaren'1 und'1 jHotel- "
bedürtnisse 'I0t6.,JS-L'- äuf eihebäi derKb(edöutehdsten^Fiiömden-
plä^e''de^ S6h\Feiz(^gesUQhi,I(r"..'r. 'N' j,d .d'.d.o <n<

Offerten if unter Chiffre C i5017 Y <einzureichen an Haasen- ,'

stein & Vogler in Basel.
C-f: 1 f • .7* 'i [1780]

412°|o IjjoMar-ABlBilieD m,I. Baue tob Fr.
Yt auf das ni.

Hotel;:VICTORIA in Interlaken
1 -lU' Tili 1 'i

vom Janre 1895.
j/si

w i'jii.'-. oüd

In der vor Notar und Zeugen vorgenommenen Ziehung wurden folgende
50 Delegationen ä Fr. 1000 zur Rückzahlung per, 30. September 1903 herausgelost,,

deren-Verzinsung vom genannten Tage an" aufhört1: M' I

Nr„' 5, 72,t 108, IIA,'1 '124, 145, 171, 172,'176, 226, 232, 240, 296,
331, 379, 432, 474, -476, 489, 521, 540, 621, 629, 652, 659, 675, 684,-
734, 751, 758, 806, 833,, 841, 857,. 858, 873, ,933, 942, 945, 949, 953,
976, 977, 1082, 1088, 1093, 1110, 1150, 1160, ll6l. "

Die Delegationen sind mit sämtlichen unverfallenen Coupons und quittiert

abzuliefern und (werden spesenfrei eingelöst in '' lf1 •
1

Beim bei der Kantonalbank von Bern,
» » Eidgenössischen Bank A.-G., Comptotr,
» » Schweizerischen Volkshank, "*' ü

» ,» Spar- & Leihkaf.se. " [1788]

Schreibbüöherfabrik! A.-G. Biel,
Die Tit Aktionäre der Schreibbücherfabrik A.-G. Biel werden zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Montag, den ,7. September 1903, nachmittags 5 Ulir,

ins H6tel°„ Krone" in Biel .eingeladen.
Traktanden:' '

1) Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jabresrechnung 1902/3.
2) Beschlussfassung über Verwendung des Jabresergebnisses.
3) VVahl der Rechnungsrevisoren pro 1903/4.
4) Unvorhergesehenes. • (1781,)

Der 'Jahresbericht lind- die Rechnung können in unserem Bureau,
Florastrasse 12, eingesehen-werden.

Die -Zutritts- und Stimmkarten werden gegen Hinterlage der Aktien
ebenfalls in unserem Bureau verabfolgt.

Der .Verwaltungsrat.

Welcher Kapitalist
übernimmt r feinen Hypothfekentltel Vön
Fr. 50,000 auf ein Landgnt von

1

ca.
700 Jachnten,wovon die Hälfte ächööer
TanneitWäld Ist jAut^dfem Giit'stehen0
10 Gebäude. Zins nacbi Ueberelnkonft.
Es wird nur ittndllch ÄasküRft erteilt.

Anfragen unter Chiffre Z F 6ö8i
ah die Ahnoncea-Exp'edftion '

Rudolf lüosseV Zttrieli, 0: <

Ffc 50,00000;
6T,i

g esucht von hiesigem Importgeschäft'
ägen Äusserst 'solide Bürgschaft.

Offerten unter". Chiffre Z'B, 7052
an diO'lAnnonceil-Expe'dition .'(1783,)'

3hdolf (M6sse, 'Zürich.

Amerik. Büchfßhrnng lehrt grümfr
lieh dfirph Unteirichtsbriefe. KrJol8
garantier^ VerL Sie, Gratisprospekt.,

H. Frisch, BüQherexperte,'Ziiricbi>

i
-IT i«L'ii«M 'ff#

$ Kommanditarj~ i : ii'JJ *o. <i J lU >iu (i !T

gesucht. |
Juiwln ein nachweisbar rentables ^
^ Haus der Seidenbranche mit

_ ivorzüglioben Relatiohen1 wird #
behufs ärätionblleren BetKebes J; eiil Kdlümanditär gesüeht mit

T'zijrka Fr;'100,OOOEinlage gegen'
t gute Verziusung ü. entspreeben-
J d^u Gewinnanteil. (1784,).

»i.iGefl. ÖSerten erbeten unter
l

-ZvK 7085 anK '

^ .tjö Rudölf Mo'Sse, Basel. t

i«i
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Rudolf Mosse, Züricli-Mern,
Aitnoncen-Expeditlon'.' '

Bnchdrackerei H. JENT in Bern. — Imprimerie H. JENT ä Berne.


	

